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Musterbuch Pressglas Sächsische Glasfabrik Radeberg 1928 

Zur Verfügung gestellt von Herrn Dieter Neumann. Herzlichen Dank! 

Einband: 

Marke Krone mit Kreuz und Perlen, S.G. 
Sächsische Glasfabrik Radeberg in Sachsen 
Abteilung Preßglas 
Ausgabe Oktober 1928 

Abb. 2004-3-08/001 
MB SG Radeberg 1928, Einband 
Sammlung Neumann 

 

Titelblatt: nicht enthalten 

Ges. gesch. Warenzeichen: 

Krone mit Kreuz und Perlen, S.G. 

 
Zusammen erhalten: 

Einband, Inhalts-Verzeichnis 
Tafeln 1 - 64 Pressglas (Tafel 38, 39 fehlen als Reserve) 
Hohlglas ist im Musterbuch 1928 nicht enthalten 
30/24 cm Einband und Tafeln 
Einband roter Karton mit schwarzem Aufdruck 

Die Tafeln sind auf weißem Papier schwarz gedruckt. 

Preislisten sind nicht erhalten 
Maße sind in Liter angegeben 

Alle Blätter sind fest eingebunden und können nicht 
ausgewechselt oder ergänzt werden. 

Texte sind in deutscher Sprache. 

Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingun-
gen: nicht erhalten 

Farbentafel: nicht erhalten 

Inhalts-Verzeichnis: 
siehe Abb. 2004-3-08/003 ff. 

Abb. 2004-3-08/002 
MB SG Radeberg 1928, Inhaltsverzeichnis 1 
Sammlung Neumann 

 

Drucker: Einband Rückseite „Oscar Laube, Dresden“ 

Hinweis: 

Der Abdruck wurde vom Original eingescannt. Die Glä-
ser sind gut zu erkennen. Wo es notwendig ist, können 
Vergrößerungen per MAIL s.geiselberger@t-online o-
der per Post bestellt werden. 
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Abb. 2004-3-08/003 
MB SG Radeberg 1928, Inhaltsverzeichnis 2 
Sammlung Neumann 

 

 
Abb. 2004-3-08/004 
MB SG Radeberg 1928, Inhaltsverzeichnis 3 
Sammlung Neumann 

 

Datum der Herausgabe 1928: 

Auf dem Einband des Musterbuches ist als Datum 
„1928“ angegeben. 

 
Auf der Seite 1 des Inhalts-Verzeichnises befindet sich 
rechts oben ein Stempel: „Paul & Stäglich G.m.b.H., 
Dresden N. (Alter Schlachthof)“ Aus dem Stempel geht 
nicht hervor, ob es sich um ein Geschäft des Einzelhan-
dels oder Großhandels handelte, das um 1928 Besitzer 
dieses Musterbuches war. 

Ein Krug mit dem Relief-Portrait von Kaiser Franz Jo-
seph I. von Österreich-Ungarn, 1848-1908, wurde viel-
leicht nicht in seinem Allerhöchsten Herrschaftsgebiet, 
sondern im Ausland, im Königlichen Sachsen, von der 
Sächsischen Glasfabrik Radeberg bei Dresden gepresst, 
siehe MB SG Radeberg 1928, Tafel 20, Wiesbadener 
Seidel. 

Abb. 2004-4/xxx 
Krug mit Relief-Portrait von Kaiser Franz Joseph I. von Ös-
terreich-Ungarn, 1848-1908 (60-jähr. Jubiläum) 
farbloses Pressglas, seitlich 2 ovale Sterne, 4 Kantenstäbe 
mit wagrechten Rillen, H 13,2 cm, D 8,8 cm 
Sammlung Geiselberger PG-808 
Hersteller unbekannt, vielleicht Sächs. Glasfabrik Radeberg 
s. MB SG Radeberg 1928, Tafel 20, Wiesbadener Seidel 

 

Die Sächsische Glasfabrik Radeberg war wahrschein-
lich bis zur Weltwirtschaftskrise 1929 der größte deut-
sche Hersteller von gepressten Bierkrügen, siehe die 
vielen Anmeldungen von Patenten in PK 2004-2, An-
hang 11, SG u.a., Sprechsaal 1887, und PK 2003-4, An-
hang 01, SG u.a., Sprechsaal 1907-1908, sowie von 
Gebrauchsmustern, siehe PK 2002-3 u. PK 2003-1, Be-
cker, Auszüge aus den Musterregistern deutscher Amts-
gerichte im Jahre 1880 (bis 1889). 
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Nach der Weltwirtschaftskrise 1929 mussten sich 
1931/1932 die Sächsische Glasfabrik Radeberg und Au-
gust Walther & Söhne, Ottendorf-Okrilla, auf Druck der 
Gläubigerbanken zusammenschließen zur „Sächsischen 
Glasfabrik August Walther & Söhne AG, Sitz Rade-
berg“. (Siehe PK 2003-3, Anhang 01, Musterbuch Ver-
kaufsgemeinschaft mitteldeutscher Glashütten (VMG) 
1931 (Pressglas). 

Zur Geschichte der Sächsischen Glasfabrik Radeberg 
siehe u.a. PK 2000-1, S. 65, Mauerhoff, Zeittafel der 
Glas-Industrie in Ottendorf-Okrilla 
1929-
1931 

„August Walther & Söhne AG Preßglaswerke“ 
Umsatz- und Finanzkrise, die Gründer verlieren 
die Aktien-Mehrheit ihrer Firma 

1932 „August Walther & Söhne A.G. Ottendorf-Okrilla“ 
fusioniert mit der „Sächsischen Glasfabrik A.G. 
Radeberg“ 
„Sächsische Glasfabrik August Walther & Söhne 
A.G., Sitz Radeberg“ 
im Betriebsteil Ottendorf 766 Arbeitnehmer 
im „Karpen“ wird wieder Hohlglas produziert 

1937 „Sächsische Glasfabrik August Walther & Söhne 
A.G., Sitz Radeberg“, Verlegung des Firmensit-
zes nach Ottendorf-Okrilla 
910 Arbeitnehmer im Gesamtbetrieb 

1940 „Sächsische Glasfabrik August Walther & Söhne 
A.G.“ umbenannt in „Sachsenglas A.G. Ottendorf-
Okrilla“ 

1941 „Sachsenglas A.G. Ottendorf-Okrilla“ 
letzter Werksgründer Hugo Walther scheidet aus 
dem Aufsichtsrat u. dem Unternehmen aus 

1944 „Sachsenglas A.G. Ottendorf-Okrilla“ 
Werkteil Radeberg stillgelegt 

 

Abb. 2004-3-08/065 
MB SG Radeberg 1928, Tafel 63, Wein-Gläser 
Sammlung Neumann 

 

Es könnte also sein, dass MB SG Radeberg 1928 das 
letzte selbständige Musterbuch der Sächsischen Glas-
fabrik Radeberg war. Es enthält allerdings nur Biersei-
del und ähnliche Gläser für Wirtschaften und Restau-
rants. 

Sicher hat es auch ein Musterbuch mit Pressglas-
Servicen gegeben, das noch vor der Weltwirtschaftskri-
se 1929 herausgegeben wurde. Dieses Musterbuch 
konnte aber bisher noch nicht gefunden werden. Es wä-
re besonders wichtig, weil sich im ersten gemeinsamen 
Musterbuch 1931 der beiden 1932 zusammen geschlos-
senen Glaswerke die Dekors nur unvollständig danach 
aufteilen lassen, aus welchen Glaswerken sie stammen. 

Im vorliegenden Musterbuch deutet beispielsweise die 
Tafel 40 mit Krügen „Gertrud“, „Krone“, „Meteor“, 
„Roland“ und „Ulm“ auf die in Radeberg gefertigten 
Pressglas-Service hin. (s.a. Tafel 60, Schnaps-Gläser 
„Krone“) 

In PK 2004-3, Anhang 02, Preislisten Pressglas Gebrü-
der Boehringer, Zuffenhausen-Stuttgart, 1927 und 1928, 
werden unter der „Preßglas-Marke Krone“ Bierseidel 
und Service von Radeberg angeboten. Darunter befin-
den sich auch Bestandteile von Servicen, die um 1930 
aufgegeben wurden, wie z.B. „Maximilian“. 

Siehe zum Vergleich der Dekors auch PK 2004-3, An-
hang 07, Musterbuch August Walther & Söhne, Otten-
dorf-Okrilla, 1928. 

Zwischen 1928 und 1931 wurden sicher keine Muster-
bücher von Radeberg und Walther herausgebracht. 

Abb. 2004-3-08/066 
MB SG Radeberg 1928, Tafel 64, Wein-Gläser 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-3-08/005 
MB SG Radeberg 1928, Tafel 1, Bierseidel 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-3-08/006 
MB SG Radeberg 1928, Tafel 2, Bierseidel 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-3-08/007 
MB SG Radeberg 1928, Tafel 3, Bierseidel 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-3-08/008 
MB SG Radeberg 1928, Tafel 4, Bierseidel 
Sammlung Neumann 

 


